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52

52

^ Friedrich Advlph reg. Graf zur Lippe-Detmold/ Sonverain von Manen
(Holland), Erbbnrggraszu Utrecht,

geb. 26. September 1667, ch 18. Juli 1718.
Wappen: Siebmacher's VV. II. VI. 11.

Friedrich Godwart von Shberg, Ober-Stallmeister, Wirklicher Kammerherr,
General-Major und Oberst-Lieutenant der Oaräas Uri. Oorxs,

^ geb. 1656 in Weftphalen, ch 28. August 1729 als resid. Ioh. Ord. Comthur zu Wie-
i tersheim.
! Wappen: Siebmacher's tV. 11. II. 115.

Friedrich Prinz in Preußen und Prinz von Orauien, des Kronprinzen
drittgeborencrSohn, nachmals als König Friedrich II. das

! dritte Oberhaupt des Ordens,
! geb. 24. Januar 1712, succ. 31. Mai 1740, -j- 17. August 1786.
! Wappen: Gatterer's pract. Heraldik, Nürnberg 1791, 114.

54 ! Samuel Vvn Herlefeld, Droste zu Crancburg, Waldgraf zu Nirgena, Erb-
! Ober-Jägermeisterdes HerzogthumsCleve, Geheimer Finanz-, Kriegs-
j und Domainen-Rath,

geb. 1664, wurde 1727 Wirklicher Geheimer Staatsrath, mit dem Range der 1723
: bestellten Minister, in den Freiberrnftand erhoben, -st 16. Januar 1730.
! Wappen: Tyroff's Prenß. W. N. XX. 27.

55 ^ Friedrich Wilhelm Graf von Schwerin, Erbherr auf Wildcnhof, Erb-
- kämmercr der Kurmark Brandenburg-, Ober-Hofmeister der Königin,
! geb. 28. Juli 1678, ch 6. August 1727 als Wirklicher Geheimer Etats- und Kriegs-

Minister.
Wappen: Tyroff's Prcuß. VV. L. I. 97.

56 I Heinrich Friedrich Prinz in Preußen, Markgraf von Brandenburg-
? Schwedt, Sohn des Markgrafen Philipp (ot'r. Nr. 2.),
^ geb. 21. August 1709, 1740 General-Major, 1749 resid. Iohauniter-Comthur zu Liehen,

snec. 5. März 1771 als Markgraf zu Schwedt, 1- 12. Dezember 1788 als Erbstatt¬
halter des Herzogthums Magdeburg.

Wappen: Dithmar's Johanniter-Orden, 1737, II. pmA. 4.

57 Johann Reinhard II. Graf zu Hanau,
geb. 31. Juli 1665, -p 28. März 1736.

Wappen: Siebmachcr's IV. 13. VI. 9.

Ordensverleihung.

14. August 1711.
(Investirt 13. Juli 1712.)

Im Januar 1712.
(Investirt 19. Januar 1712.)

24. Januar 1712.

11. Juli 1712.
(Investirt 13. Juli 1712.)

11. Juli 1712.
(Investirt 13. Juli 1712)

20. Juli 1712.

5. Dezember 1711.

II.

Von Seiner Majestät dem Könige Friedrich Wilhelm I. ernannte Ritter:

58

59

Georg Heinrich Freiherr von Görtz gen. von Schlitz, Herzoglich Hol-
steinscher Geheimer Rath, Ober-Hofmarschall und Amtmann zu Mohr-
kirchcn.

Er trat später in Schwedische Dienste, wurde Premier-Minister unter Karl XII., nach
dessen Tode er am 28. Februar 1719 enthauptet wurde.

Wappen: Siebmachcr's VV. N. I. 142.

Dubislav Gneomar von Natzmer, Erbherr ans Groß- und Klein-Gannewitz,
General-Lieutenant,Oberst über das Regiment Gendarmen, Amtshaupt¬
mann der Aemter Naugartenund Masfow,

geb. 14. September 1654, 3. Juni 1728 General-Feldmarschall, -j- 13. Mai 1739 in
Berlin, beigesctzt in der Garnisonkirche daselbst.

Wappen: Tyroff's Prenß. rV. II. VII. 18.

Ordensverleihung.

29. Oktober 1713,
an der Königlichen Tafel, nach
Abschluß des Traktats mit dem

Herzog von Holstein.

1714,
»ach dem Ntrechter Frieden.



/

60 ^ Georg Abraham von Arnini/ Erbherr auf Boytzenburg :e. in der Uckermark,
General der Infanterie,

geb. 27. März 1651 zu Suckow, 28. Mai 1728 General, geldmarschall, st 19. Mai 1734
auf seinem Gute Suckow, nachdem er 25 Schlachten und 17 Belagerungen mitgemacht hatte.

Wappen: Bagmihl's Pommersches 5V. 13. I. Tafel 28.

61

62

63

! Johann Sigismund Freiherr von Heyden, Erbherr auf Ottmarsen, General

der Infanterie, Chef des Infanterie< Regiments Nr. 9. und Wirklicher

Geheimer Kriegs-Rath,
^ geb. 2. Mai 1656, 1719 Gouverneur der Festung Wesel, st 29. Januar 1730 auf seinem

Gute Ottmarsen bei Dcvcntcr.
Wappen: Geneal. Taschenb. d. Freih. Häuser, 1856, puA. 303/ Dithmar's Ioh.-Ord. png. 26.

! Friedrich Prinz in Preußen, Markgrafzu Brandenburg-Schwedt, dritter

! Sohn des Markgrafen Albrecht (ölst. Nr. 3.),
! geb. 13. August 1710, fiel 10. April 1741 in der Schlacht bei Mollwih als Oberst.
! Wappen: Dithmar's Johanniter-Orden, 1737, II. paß. 4.

Hans Heinrich von Katte, Oberst,
geb. 16. Oktober 1681 zu Wüst, 5. Juli 1731 General-Lieutenant, 17. Juli 1736

! General der Kavallerie, 14. Juli 1740 General-Feldmarschall, wurde 6. August 1740
. in den Grafenstand erhoben, -st 30. Mai 1741 zu Rekahn während des Lagers

zwischen Göttin und Krahne unweit Brandenburg a. d. Havel.
Wappen: Throfs's Preuß. V. 8. I. 56.

64

65

66

67

68

69

70

71

72

Georg Prinz von Hessen-Cassel, Preußischer General-Major,
geb. 8. Januar 1691, wohnte 1717 als General-Major dem Feldzüge gegen die Türken
und der Belagerung von Belgrad bei, nahm >730 seinen Abschied ais General-Lieu¬
tenant und Gouverneur von Minden, trat in Königlich Schwedische Dienste, st 5. März
1755 als Schwedischer Feldmarschall.

Wappen: Siebmacher'S 5V. 8. VI. 6.

Ernst Ludwig Herzog von Sachsen-Coburg-Meiningen,
geb. 7. Oktober 1692, st 24. November 1724.

Wappen: Wappenkalender, Nürnberg 1741, ack pnA. 25.

Friedrich Otto von Uslar, Herzoglich Sachsen-Meiningenschcr Oberst,
st 1721 als General-Major zu Meiningen.

Wappen: Throfs's Preuß. IV. 8. XV. 34i

Friedrich Ludwig Erbprinz von Württemberg-Stuttgart,
geb. 14. Dezember 1698, st 23. November 1731.

Wappen: Siebmacher'S >V. 8. VI. 6.

Friedrich Wilhelm Graf von Gräveniß, Erbherr auf Schilde in der
Priegnitz, Herzoglich Württembergischcr Ober-Hofmarschall, Premier-
Minister und Gouverneur der gefürsteten Grafschaft Mümpelgard zc.,

geb. 5. Mai 1679, fiel >731 in Ungnade, trat in Preußische Dienste, st 15. Okto¬
ber 1754 als General-Lieutenant zu Berlin.

Wappen: Tyrosfs Preuß. 5V. 8. V. 34.

Ludwig Carl Wilhelm Prinz in Preußen, Sohn des Königs Friedrich Wilhelms.,
geb. 1. Mai 1717, st 31. August 1719, beigeseht im Dom zu Berlin.

Wappen: Gatterer's pract. Heraldik, Nürnberg 1791, pnA. 111—I I4.

Wilhelm Gustav Erbprinz von Anhalt-Dessau, Preußischer Oberst,
geb. 20. Juni 1699, st 16. Dezember 1737 als General-Lieutenant und Chef eines
Kürassier-Regiments.

Wappen: Sicbmacher's 5V. 8. VI. 6. >

Friedrich Wilhelm Prinz in Preußen, Markgraf zu Brandenburg-!

Schwedt, jüngster Sohn des Markgrafen Albrecht (aü-. Nr. 3.),
geb. 28. März 1714, fiel 12. September 1744 als General-Major ein,jo»r in den
Tranchcen vor Prag.

Wappen: Dithmar's Johanniter-Orden, 1737, II. puA. 4.

Johann Franz Anton Freiherr von Buttlar, Erbherr aufBnttlar, Preußischer
General-Major und Fürstlich Fuldaischer Geheimer Rath und Obcrjäger-
meister,

1722 des Oberrheinische» Kreises General-Major, wurde 1726 in den Reichsgrafen¬
stand erhoben/ er war auch Kurmainzischer Kammerherr, st 10. Januar 1731.

Wappen: Tyroff's Preuß. ^V. 8. II. 27.

Ordensverleihung.

23. Mai 1715,
im Lager bei Stettin für die
Eroberung der Insel Wollin
und der Pccncmünder Schanze.

Ende Mai 1715.

Im October 1715.

Ende Dezember 1715,
für die Eroberung von

Stralsund.

Im Oktober 1716.

Im Oktober 1716.

Im Oktober 1716.

2. Dezember 1716,
bei Gelegenheit seiner Ver¬
mählung mit Henriette Marie

Markgräfin von Schwedt.

2. Dezember 1716.

1. Mai 1717.

1719.

Im Mai 1719.

Im Mai 1719.
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Johann Graf von Görtz gen. von Schlitz, Kurbraunschweigischcr Schloß- ^

Hauptmann zu Hannover, >

geb. 30. April 1683, wurde 0. Oktober 1726 in den Grafcnstand erhoben, I
ff- 28. Juni 1747.

Wappen: Grote'S Hannoversches rv. II. pag. X. 3.

Christian August Prinz von Anhalt-Zerbst, Preußischer General-Major k
und Kommandant von Stettin,

geb. 29. November 1690, 5. Juni 1741 General der Infanterie und Gouverneur von
Stettin, 1742 reg. Fürst, 16. März 1742 General-Feldmarschall, -st 16. März 1747.

Wappen: Siebmacher's FV. 11. VI. 6.

Peter von Blankensee, Erbhcrr ans Wnlckow bei Stargard, General-Lieute¬

nant und Chef des Kürassier-Regiments Nr. 4.,

geb. 1669, 25. September 1733 General der Kavallerie, in demselben Jahre Gouver¬
neur von Colberg, ff- 1734 zu Wulckow.

Wappen: Siebmachers IV. II. I. 172.

Alexander Gawrielewitsch GrafGolowkine (Golofkin), Kaiserlich Russischer
Kammerherr und außerordentlicher Gesandter am Preußischen Hofe,

geb. 20. August 1688, 1725 Wirkt. Geheimer Rath, 1727 Gesandter im Haag, in
welcher Stellung er bis an sein Ende verblieb, -st 24. November 1760 (alias 1762) zu
NySwhk in den Niederlanden.

Wappen: Freih. v. Ledebur I. 269.

Christian Ernst, reg. Graf zu Stolberg-Wernigerode,
geb. 2. April 1691, ff- 25. Oktober 1771.

Wappen: Throsf's Prcuß. VV. II. VI. 26.

Victor Friedrich reg. Fürst von Anhalt-Bernburg,
geb. 20. September 1700, ff- 18. Mai 1765.

Wappen: Schfart's durchl. Welt. I. III.

Reinhard Vincentius Graf von Hompesch-Rurick, der Niederländischen
Geueralstaaten außerordentlicher Gesandter am Preußischen Hofe, Kaiser¬

lich er G en era l - Fe l dm arsch a ll - Lieuten ant,

geb. 1673, wurde ca. 1726 Statthalter zu Herzogenbusch, ff- 1733 als General von
der Kavallerie der vereinigten Niederlande.

Wappen: Throsf's Preuß. IV. N. X II.

Gustav Freiherr von Mardefeld, Wirklicher Geheimer Staats-, Kriegs- und
Kabinets-Minister, Präsident der Kammer in Magdeburg und Gesandter

am Kaiserlich Russischen Hofe,

geb. 1664, vor seiner 1720 erfolgten Ernennung zum Minister war er Gesandter am
Kaiserlich Russischen Hofe und verblieb trotzdem in letzterer Stellung bis 1724, in
welchem Jahre ihn sein Neffe Axel Freih. von Mardefeld ersetzte, ff- 1728.

Wappen: Throsf's Preuß. IV. II. II. 49.

August Wilhelm Prinz in Preußen, Sohn des Königs Friedrich Wilhelm I.,
geb. 9. August 1722, ward Prinz von Preußen am 30. Juni 1744, ff- 12. Juni
1758 als General der Infanterie.

Wappen: Gatterer's pract. Heraldik, Nürnberg 1791, xuA. 111 — 114.

Albert Wolfgang reg. Graf zu Schaumburg-Lippe-Bückeburg,
geb. 8. Mai 1699, er war Holländischer General-Lieutenant, legte 1747 diese Charge
nieder, ff- 24. September 1748.

Wappen: Siebmacher's IV. II. VI. 14.

Wilhelm Heinrich Erbprinz von Sachsen-Eisenach,
geb. 10. November 1691, reg. Herzog 4. Januar 1729, ff- 26. Juli 1741.

Wappen: Siebmacher's IV. N. VI. 5.

Leopold Maximilian Prinz von Anhalt-Dessau, Preußischer General-

Major,

geb. 25. Dezember 1700, wurde 17. Mai 1742 auf dem Schlachtfelde von Czaslau,
noch ehe der Kanonendonner endete, General-Feldmarschall, reg. Fürst 1747, ff- 16. De¬
zember 1751 als Gouverneur von Magdeburg.

Wappen: Siebmacher's IV. II. VI. 6.

Albrecht Conrad Reinhold Graf Fink von Finkenstein, General der In¬

fanterie und Chef eines Infanterie-Regiments,
geb. 30. Oktober 1660 zu Saberau bei Soldau, 2. Mai 1733 General-Feldmarschall,
ff- 16. Dezember 1735 zu Berlin.

Wappen: Throsf's Preuß. IV. L. I. 38.
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Adrian Bernhard von Borde, General-Lieutenantund Gouverneur von Stettin,
Heb. 21. Juli 1668, 1728 Kabinets-Minister, 1732 General der Infanterie, 19. Juli 1737
General-Feldmarschall, 28. Juli 1740 in den Grafenstand erhoben, ch 25. Mai 1741
zu Berlin, beigesctzt in der Garnisonkirchc daselbst.

Wappen: Siebmacher's V8 11. I. 171, Tyroff's Prcuß. IV. 11. I. 24.

Friedrich Heinrich Ludwig Prinz in Preußen, Sohn des Königs Frie-
drich Wilhelm I.,

gcb. 18. Januar 1720, -st 3. August 1802 als General der Infanterie.
Wappen: Gatterer's pract. Heraldik, Nürnberg 1791, zwA. 111—119.

Dietrich von Tettau, Erbherr auf Wicken, Geheimer Etats- und Kriegs-
Minister, Ober-Burggraf des Königreichs Preußen,

geb. 30. März 1054, -st 3. April 1730.
Wappen: Tyroff's Preuß. IV. II. XV. 81.

Johann Matthias Graf von der Schulenburg-Hehlen, der Republik Venedig
Gcneral-Feldmarschall,

gcb. 8. August 1661 zu Emden bei Magdeburg, -st 14. März 1747 zu Verona.
Wappen: Tyroff's Preuß. IV. 8. I. 93.

Carl Wilhelm Friedrich reg. Markgraf zu Brandenburg-Anspach,
geb. 12. Mai 1712, sncc. 1723, -st 3. August 1757.

Wappen: Wappenkalendcr, Nürnberg 1741, nä pmZ. 27.

Carl Erbprinz von Braunschweig-Wolfeubüttel,
geb. I. August 1713, succ. 3. September 1735, -st 26. März 1780.

Wappen: Seyfart's durchl. Welt I. 99, Dithmar's Johanniter-Orden, 1737, II. pag. 58.

Ludwig Ernst Prinz von Braunschwcig-Wolfenbüttel,
geb. 25. September 1718, -st 12. Mai 1788.

Wappen: Seyfart's durchl. Welt 1. 99, Dithmar's Johanniter-Orden, 1737, II. pnA. 58.

August II. König von Polen, Kurfürst vou Sachsen,
geb. 12. Mai 1670, -st I. Februar 1733.

Wappen: Wappenkalendcr, Nürnberg 1741, ncl p>nA. 6.

Rudolph Gottlob Freiherr vonSeyffertitz, ErbhevraufIahne,Döbva:c.,König¬
lich Polnischer und Kursächsischer Oberscheuk und Trabanten-Hauptmann,

geb. im November 1664, 5. August 1730 Geheimer Rath, -st 9. März 1740 zu Dresden.
Wappen: Tyroff's Preuß. >V. 8 IX. 47.

David Gottlob von Gersdorff, General-Lieutenantund Gouverneur von
Spandau,

gcb. 1658, -st 21. Juli 1732 zu Berlin.
Wappen: Tyroff's Prcuß. >V. 8. VII. 53.

Andreas Fwanowitsch Baron von Ostermann, Kaiserlich Russischer Reichs-
Vice-Kanzler und WirklicherGeheimer Rath,

geb. 30. Mai 1686 zu Böckum in der Grafschaft Mark, 9. Mai 1730 in den Grafen¬
stand erhoben. Die Kaiserin Anna (Iwanowna) ernannte ihn zum Kabinets-
Minister, nach ihrem am 28. Oktober 1740 erfolgten Tode wurde er von der Regentin
Anna (Mutter des jungen Kaisers Iwan III.) am 22. November best. Jahres zum Ober-
Admiral befördert, am 15. Dezember 1741, beim Sturze dieser Regentschaft, ließ ihn
die Kaiserin Elisabeth verhaften und zum Tode vcrurthcilen, unmittelbar vor sciner
Hinrichtung wurde er begnadigt und seine Strafe in lebenslängliche Verbannung nach
Sibirien verwandelt, er -st 31. Mai 1747 zu Bcrcsow in der Statthalterschaft Tobolsk.

Wappen: Freih. v. Ledebur II. 173.

Neinhold Graf von Loewenwalde, Kaiserlich Russischer Ober - Hofmarschall,
geb. 1693 in Livland, 15. Dezember 1741 auf Befehl der Kaiserin Elisabeth verhaftet und,
wegen großer Geldverschwendung, unter der Regierung der Kaiserin Anna, zum Tode vcrur-
theilt, dann aber begnadigt und nach Solikamskoi, Gouv. Perm, verwiesen,-st das. 1758.

Wappen: Freih. v. Ledebur II. 57.

August Ferdinand Prinz in Preußen, Sohn des Königs Friedrich Wilhelm!.
geb. 23. Mai 1730, 1762 Heermeister deS Johanniter <Ordens zu Sonnenburg, 1767
General der Infanterie, -st 2. Mai 1813.

Wappen: Gatterer's pract. Heraldik, Nürnberg 1791, paZ. 111 —119.

Heinrich Freiherr von Brühl, Erbherr auf Pförteu und Seifersdorf,Königlich
Polnischer und Kursächsischer Kammcrhcrr,

gcb. 13. August 1700, 27. Mai 1737 in den Grafenstand erhoben, -st 28. Ok¬
tober 1763 als Königlich Polnischer und Kursächsischer Kabinets-Minister und des
Königreichs Polen General-Feldzeugmeister.

Wappen: V7. 8. der Sachs. Staaten I. 13.

Ordensverleihung.

Fm August 1725,
zu Stettin.

Fm Fanuar 1726.

Fm Funi 1726.

Fm November 1726.

16. Funi 1727,
bei einer Revue zu Stettin.

Fm Funi 1727.

Fm Funi 1727.

Fm Mai 1728.

Ende August 1728.

1728.

Fm April 1730,
weil er die Werbungen in

Rußland befördert.

Fm Mai 1730.

Fm Mai 1730.

25. Funi 1730.

2
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Friedrich Erbprinz von Brandenburg-Bayreuth/Preußischer Oberst/
geb. IO. Mai 1711, succ. 17. Mai 17115, Gencral-Feldmarschall des fränkischen Kreises/
von Friedrich dem Großen im Juni 1741 zum General-Major, 18. März 1745 zum
General-Lieutenant ernannt, ch 26. Februar 1763.

Wappen: Wappenkalender, Nürnberg 1741, nel zmA. 27.

Curt Christoph von Schwerin-Schwerinsburg/General - Lieutenant und
Gouverneur zu Reifst/

geb. 26. Oktober 1684 zu Löwitz bei Anclam, 30. Juni 1740 General-Feldmarschall,
31. Juli 1740 in den Grafenstand erhoben, fiel 6. Mai 1757 in der Schlacht
bei Prag.

Wappen: Tyroff's Prcuß. tV. 8. I. 98.

Alexander Ludwig Graf von Sayn und Wittgenstein-Sayn,Herzoglich
WürttembergischerGeneral-Feld - Wachtmeister,

geb. 16. Dezember 1694, -st 22. Mai 1768 als General-Feldmarschall-Lieutenant des
Schwäbischen Kreises.

Wappen: lV. 11. des Kgr. Bayern II. II.

Facvb Von Beschefer, Erbherr auf Wufsekcn, General-Lieutenant und Com-
mandant von Magdeburg,

geb. zu Vitry-le-Franpois an der Marne, ch 1731.
Wappen: Tyroff's Preuß. FV. 8. II. 81.

Gustav Adolph Freiherr von Götter, Wirklicher Geheimer Staats- und
Kriegsrath, Gesandter am Wiener Hofe und WirklicherKämmerer.

geb. 29. Oktober 1740, als Königlicher Ober-Hofmarschall in den Grafenstand
erhoben, ch 28. Mai 1762 als Staats-Minister und General-Postmeister.

Wappen: Tyroff's Preuß. rV. 8. I. 42.

Christoph Friedrich Freiherr von Seckendorfs,Erbherr auf Untern-Zenu,
Egenhausen rc., MarkgräflichAnspachischer Geheimer Rath, Präsident und
erster Minister,

geb. 31. Mai 1679, ch 1759.
Wappen: Tyroff's Preuß. l-V. 8. X. 67.

Christoph Martin Graf von Degenfeld-Schomburg, General-Lieutenant,
Wirklicher Geheimer Staats- und Kricgsrath,

geb. 26. April 1689, ch 16. August 1762 als Wirklicher Geheimer Etats- und Kriegs-
Minister.

Wappen: Tyroff's Preuß. IV. 8. I. 110.

Friedrich Wilhelm Herzog von Holstein-Beck, Preußischer General-Lieutenant,
geb 18 Juni 1687, im Juni 1740 General der Infanterie, 5. Juni 1741 General-
Feldmarschall, ch 11. November 1749 zu Königsberg.

Wappen: Damier's Esthländischcs VI. 8., Reval 1^37.

Friedrich August H. Kurfürst von Sachsen,
geb. 17. Oktober 1696, 5. Oktober 1733 als August HI. zum König von Polen
erwählt und 17. Januar 1734 zu Krakau gekrönt, ch 5. Oktober 1763.

Wappen: Wappcnkalendcr, Nürnberg 1741, uä pag. 6.

Erhard Ernst von Röder, Erbherr auf Iuditten, General-Lieutenant,
geb. 26. Juli 1665 in Preußen, 5. August 1739 General-Feldmarschall/ er war Gouver¬
neur von Preußen und Chef eines Infanterie-Regiments, ff 5. August 1743 in Kö¬
nigsberg, beigcsetzt in der Kirchengruft zu Iuditten.

Wappen: Tyroff's Preuß. >V. 8. VIII. 62.

Otto Graf von Schwerin-Wolfshagen, Kammerherr,
geb. 5. Juni 1684, ch 2. Januar 1755.

Wappen: Tyroff's Prcuß. VI. 8. I. 97.

Caspar Otto von Glasenapp, General-Lieutenant,
geb. 24. Juni 1664 auf dem Schlöffe Wnrchow in Pommer», im Juni 1740 General
der Infanterie, 5. Juni 1741 Geueral-Feldmarschall, ch 7. August 1747 nach 68jähriger
Dienstzeit als Gouverneur von Berlin.

Wappen: Bagmihl's Pouimersches FV. 11. I. Taf. 21.

Friedrich Wilhelm reg. Graf zu Wied-Neuwied,
geb. 5. November 1684, ch 17. September 1737.

Wappen: Siebmacher'S V'. 8. 1. 16.
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Ordensverleihung.

Im Juli 1736.
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Friedrich von Dettau, Erbhcrr auf Wicken, Wirklicher Geheimer Etats- und
Kricgsrath, Präsident des Pupillen-Collegiums in Preußen, Johanniter-
Ordens-Comthnrzu Werben,

gcb. 8. Februar 1664, st 18. November 1748.
Wappen: Tyrosf's Preuß. IV. 8. XV. 81.

Philipp Otto Von Grmnbkow, Erbherr auf Luppow, Wirklicher Geheimer
Staats - und Kriegs-Minister,

geb. 12. Mai 1684, st 26. August 1752.
Wappen: Tyrosts Preuß. IV. 8. XII. 51.

Reinhold Freiherr van Reede tot Ginckel, der vereinigten Niederländischen
Staaten General-Major und Gesandter am Preußischen Hofe,

geb. ca. 1675 zu Herrevcld, st 25. April 1747.
Wappen: Dithmar's Johanniter-Orden, 1737, II. pag. 13.

Heinrich Carl von der Marwitz, General-Lieutenant und Chef des Infanterie-
Regiments Nr. 21.,

geb. 1680 zu Stettin, 19. Mai 1742 General der Infanterie, st 22. Dezember 1744
zu Ratibor als Gouverneur von Breslau.

Wappen: Tyrosss Preuß. IV. 8. VIII. 48.

Johann Friedrich von Lesgewang, Wirklicher Geheimer Staats- und Kriegsrath,
Präsident der Kriegs- und Domainen-Kammcr zu Königsberg in Preußen,

geb. 1681 in Preußen, wurde Wirklicher Geheimer Staats-Minister, trat 1753 außer
Dienst, st 1. Februar 1760 zu Königsberg i. Pr.

Wappen: Freih. v. Ledebur II. 26.

Adam Ludwig von Blumenthal, Erbherr auf Horst, Dahlhausen,Blumen¬
thal rc., Wirklicher Geheimer Etatsrath und Vice-Präsidentder Kriegs¬
und Domainen-Kammer zu Königsberg i. Pr.,

geb. 26. März 1691, 1745 Vicc-Präsidcnt und dirigirender Minister deS Gencral-Direk-
torii, st 23. September 1760 zu Berlin.

Wappen: Bagmihl's Pvmmersches IV. 8. III. Taf. 39.

Wilhelm Dietrich von Buddenbrock, General-Lieutenantund Chef eines
Regiments Kürassiere,

geb. 15. März 1672 auf dem Schlosse Tilsewirschcn in Preußisch Lithaucn, 1742 Ge¬
neral der Kavallerie und Gouverneur von Breslau, 17. Januar 1745 General-Feld-
niarschall, st 28. März 1757.

Wappen: Dorst's Schlcs. IV. 8. Taf. 78.

Friedrich von Görne, Erbherr auf Plaue, Gollwitz bei Neustadt, Kemnitz bei
Potsdam und Lünow, Wirklicher Geheimer Etats- und Kriegsminister,
Vice-Präsidentund dirigirenderMinister bei dem General-Dircctorio,
General-Postmeister,

geb. 24. Juli 1670, st 24. Juni 1745 zu Berlin.
Wappen: Tyrosf's Preuß. IV. 8. XIV. 41.

Casimir Kolb Reichsgraf von Wartenberg, Herr zu Mettenheim, General-
Major und Gesandter beim Schwäbischen Kreise, Domherr zu Halbcrstadt,

geb. 6. Mai 1699, st 2. Oktober 1772.
Wappen: Tyroff's Preuß. IV. 8. II. 11.

Heinrich XXV. Graf Neuß jüngerer Linie zu Gera,
gcb. 27. August 1681, seit 1739 Stammesältester, st 13. März 1748.

Wappen: Sicbmacher's IV. 8. VI. 10.

1. September 1736.

Im August 1738.

26. Februar 1739.

Im Juli 1739,
„wegen des Plus", welches in
diesem Jahre gemacht worden

war.

Im Juli 1739,
aus dcmsclbc» Grunde.

Im August 1739 ,
bei der Musterung in Preußen.

Im August 1739.

1739.

Im Januar 1740.

In Abschnitt II. 65 Ritter.
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